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Definitivum 
Das musikalische Projekt 

 

 
Gefördert durch ein staatliches Arbeitsstipendium  

im Rahmen des Förderprogrammes  

“Hessen kulturell neu eröffnen”  



 
 

Vorwort  

 
 

Das Lächeln der Bäume.  
 
Meine mehrfachen Besuche in dem „Studio für Elektronische Musik“ des  
WDR in Köln sorgten damals für die Initialzündung dieses Projektes.  
Die mehrkanaligen Werke von Karlheinz Stockhausen hatten mich bereits  
in jungen Jahren fasziniert.  
 
Mit dieser Inspiration im Gepäck 
begann ich im Jahr 2009 damit, 
mein eigenes mehrkanaliges 
Musikprojekt zu erarbeiten.  
Ich wollte jedoch etwas Neues 
schaffen und andere Wege 
gehen. Daher wurde über zwei 
Jahre lang im Studio geforscht, 
gerechnet und ausprobiert, bis 
das Projekt endlich auf sicheren 
Füßen stand. 
 
Das Resultat war ein musikalisches Werk in diskreter 4-4-4-Quadrophonie, 
welches dann am 9. April 2011 im Atelierhaus B71 in Offenbach auf der  
Kunstausstellung „national id entitiy“ und vier Wochen später, am 7. Mai, 
zur Frankfurter „Nacht der Museen“ im INM -Institut für neue Medien 
seine Premiere absolvierte. 
Das erfolgreiche Konzertprogramm  
wurde dann weiterhin bis Ende 2016  
live dargeboten.  
Aus den 4-Kanal Mitschnitten dieser 
Livekonzerte von insgesamt 674 Stunden, 
wurden die Musikstücke extrahiert und  
neu in Stereo abgemischt.  
Daraus entstanden die vier prämierten 
Alben „Intervall“, „Odyssee“, 
„Metamorphose“ und „Quintessenz“ mit 
einer Gesamtspielzeit von ca. 5 Stunden. 
 
Das Album „Definitivum“ schließt als fünfter und letzter Part an dieses  
musikalische Werk nochmals mit neuen Kompositionen an und markiert  
damit den Abschluss des Projektes „Das Lächeln der Bäume“. 



 
  
 

Die Musik 
 
 

Die leiseren Töne.  
 
Den Menschen aus der Hörerfahrung vertraute Naturgeräusche,  
verschmelzen sich mit künstlich erzeugten, unbekannten Klängen. 
 
Die Außenaufnahmen aus der Natur, sogenannte „Field Recordings“  
wurden teilweise mit Kunstkopfmikrofonen realisiert und stehen in  
einem dynamischen Dialog mit den multidimensionalen und  
sphärischen Klangelementen der elektronischen Instrumente. 
 
Es gilt, die unauffälligen Geräusche aus  
dem urbanen Leben einzufangen, natürlich 
gewachsene Konstruktionen aus der Natur 
klanglich darzustellen und auf 
elektronischem Weg neu zu definieren. 
 
Die Geräusche aus der Natur werden mit 
elektronischen Klängen  
gemorpht und stehen so in einer  
dynamischen Wechselbeziehung, um  
eine neue hybride Realität zu erschaffen.  
Die Bioakustik möchte nicht mit  
künstlichen Klangwolken und Drones  
kollidieren, sondern sich harmonisch  
integrieren und zu etwas Neuem formen. 
 
Die drei Klangsäulen aus Field Recording / Bioakustik und den  
Soundscapes der elektronischen Synthesizer, wurden dabei im  
transdisziplinären Kontext erarbeitet.  
Sie bilden die Basis für experimentelle Wahrnehmungsprozesse und  
verbinden sich zu einer intermedialen Beziehung. 
 
Das fokussierte Ziel ist es dabei, die kompositorische Seite audiophil 
in den Mittelpunkt zu stellen. 
 
Die wichtigste Eigenschaft dieser musikalischen Klangarchitekturen  
ist der Inhalt, jedoch ohne eine zu hohe Authentizität zu schaffen,  
das ist nicht gewollt. Sie soll nur eigene Gedanken und Phantasien  
anregen und zum Träumen animieren.  
 
Eine Darstellung unseres Lebens aus der Sicht eines alten Baumes.  
 
Das Lächeln der Bäume. 



 
 
 

Das Projekt 
 
 

Arbeitsprotokoll  
 
Am 1. Oktober 2020 wurde mit den 
Vorbereitungen für das neue Projekt 
„Definitivum begonnen.  
 
Vor jeder neuen Musikproduktion 
muss der Studiobereich entsprechend  
angepasst werden.  
 
Sämtliche hierfür benötigten 
Instrumente und Effektgeräte werden 
spielbereit aufgebaut, verkabelt und  
entsprechend eingerichtet. 
 

 
Viele Arbeitsabläufe finden dabei  
parallel statt. So wurde zeitgleich mit  
den Kompositionen der ersten Stücke 
begonnen, Grundtonarten / Skalen 
festgelegt.  
 
Da diese Musikrichtungen (New-Age / 
Ambient / Field Recording) doch sehr 
auf Klang und Geräusch basieren ist  
es unumgänglich, von Anfang an das 
Sounddesign in die gesamte 
Kompositionsarbeit mit einzubeziehen. 
 



 
 
 

Das Projekt 
 
 

Arbeitsprotokoll  

 
Bild rechts:  
Die Midi-Spuren eines komplexeren 
Stückes wurden eingespielt und mit  
dem Computer aufgezeichnet. 
Die direkte Aufnahme mit der DAW 
(Digital Audio Workstation) fand bei 
diesem Album weniger Verwendung. 
 
Bei den Aufnahmen der älteren Analog- Synthesizer (ohne Midi), sowie auch  
bei den Modular-Systemen, entstanden die Rohaufnahmen nacheinander im 
Overdub-Verfahren im Audioformat, also nacheinander Spur für Spur. 
Diese klassische Vorgehensweise entspricht der Art, wie sie früher mit alten  
Mehrspur-Tonbandgeräten durchgeführt wurde. 
 
Hier die grafische Darstellung meiner Audioaufnahmen auf dem Computer mit  
dem Programm „Cubase“: Die oberen beiden Spuren sind als Midispur, die 
unteren fünf sind als Audiotrack  aufgenommen worden. 
 

 
Für dieses Stück sind nur sieben Einzelspuren abgemischt worden, es können 
sich aber durchaus über 50 Spuren anhäufen, besonders bei aufwendigen 
Orchesterarrangements mit vielen Einzelinstrumenten. 
 
Nach dem Mixdown wurden die rohen Audiofiles zur weiteren Bearbeitung in das 
Programm „Wavelab“ übertragen.  
 
Diese Vorgänge und Arbeitsweisen wiederholen sich für alle folgenden 
Musikwerke in ähnlicher Weise.  

 



 
 
 

Das Projekt 
 
 

Arbeitsprotokoll  

 
Zu Beginn der Arbeiten steht oft  
noch nicht genau fest, wie viele  
Titel in welcher Länge das spätere 
Album einmal enthalten wird. 
Kompositionen sind immer ein 
dynamischer Prozess, die Anzahl  
der Musikwerke ist abhängig von  
der endgültigen Spielzeit. 
 
Charakteristisch für die Arbeiten, 
neben der Komposition, ist auch  
ein besonderes Sounddesign, das  
meine eigene Handschrift trägt. 
 
Ich denke es ist nicht verwerflich, 
wenn innerhalb eines Arrangements 
auch fertige Werkspresets verwendet  
werden. 
Beispielsweise kam hier ein warmer 
E-Piano-Sound aus der Workstation, 
einem Korg Kronos Synthesizer,  
zum Einsatz.  
 
 
Da man nicht ununterbrochen im  
Studio an der Musik arbeiten kann,  
wird die Zeit dazwischen für die 
akustischen Klangaufnahmen in der  
Natur aufgewendet.  
 
Es sind aber ebenso die Arbeiten für  
die Grafik des CD-Booklets zu erledigen.  
 
Neben der Erstellung der Texte, wurde  
auch Bildmaterial benötigt und da bot 
sich der Herbst mit seinem gedämpften 
Licht geradezu an. 
 
So sind hunderte eindrucksvoller  
Fotos entstanden und selektiert,  
zugeschnitten und bearbeitet worden.  
 



 
 
 

Die Maschinen 

 
 

Klangquellen 
 
Elektronische Synthesizer  
sind das wichtigste Medium  
für die Kreativität und 
Kommunikation bei all  
meinen Schaffensprozessen. 
 
Äquivalent zur menschlichen 
Sprache stellen sie den 
essentiellen Kern dar. 
 
 
Hier ein kurzer Auszug der 
wichtigsten Klangerzeuger, 
welche bei diesem Projekt 
Verwendung fanden: 
 
Moog Model 15 Re Issue  -Analog Modular System 
Dotcom, Moon & more   -Analog Modular System  
EMS Synthi VCS-3    -Analog Modular Synthesizer 
EMS Synthi AKS    -Analog Modular Synthesizer 
Macbeth M5     -Analog Semimodular Synthesizer 
Moog Sonic Six    -Analog Synthesizer 
Moog Minimoog    -Analog Synthesizer 
Moog Minimoog Voyager   -Analog Synthesizer 
Macbeth M3X    -Analog Synthesizer 
Yamaha Montage    -Workstation, Synthesizer 
Roli Seaboard Grand   -Fingerboard 
Roland VP-770   -Vocoder 
Ciat Lonbarde Tocante   -Touch Drone Synthesizer 
Eurorack     -Analog Modular System 
Knas/Ekdahl Moisturizer   -Multimode Filter, Spring Reverb 
Subtle Noise Maker Cacoph. II  -Noisebox 
Moog Moogerfooger MF105 -Multiple Resonance Filter Array 
Resonance Voodoo Priest  -Noise Box 
King Capitol Sleepdrone 5  -Drone Synth 
Boss Space-Echo SE-20   -virtual Tape Delay, Reverb 
Moodysounds Babybox V2 -Noise Box, Drone-Synth 
Moog Moogerfooger MF-104Z  -Analog Delay 
Resonance Mantra Machine  -Drone-Synth 
Haken Continuum full size  -Fingerboard 
Korg Kronos 61   -Workstation, Synthesizer 
 



 
 
 

Die Maschinen 

 
 

Klangquellen 
 
Das Haken Continuum Fingerboard besitzt ein druckempfindliches „Keyboard“ 
aus Neopren, welches ein extrem ausdrucksstarkes und dreidimensionales Spiel 
über alle drei Achsen gleichzeitig ermöglicht.  

 
An akustischen Quellen sind über 30  
asiatische Klangschalen im Einsatz. 
 
Jede Klangschale hat ihren ganz  
spezifischen Grundklang mit einem 
eigenem Obertonverhalten.  
Die Klangschalen wurden sehr sorgsam  
ausgewählt und fein aufeinander  
abgestimmt.  
 
Es war ein länger andauernder Prozess,  
bis endlich ein so harmonisches Set  
zusammengestellt war. 
 
 



 
 
 

Die Maschinen 

 
 

Klangquellen 
 
Die zerbrechlichen und leiseren Töne der Klangschalen harmonieren  
sehr schön mit den kräftigeren Elementarklängen der Gongs.  
 
Insgesamt stehen hier 35 unterschiedliche Gongs bereit. Teilweise aus  
asiatischer Produktion (China, Thailand, Nepal, Burma), aber auch aus 
europäischer Fertigung, u. a. sind das symphonische Gongs und  
Spiegelgongs von den Herstellern Paiste (Schweiz) und Meinl (Deutschland). 
 

 
Durch die verschiedenen 
Spieltechniken, können die 
klanglichen Ergebnisse sehr 
vielfältig sein.  
Der Klang wird auch durch die 
Schlagposition beeinflusst und 
ist mittig dunkler als am Rand. 
 
Weiterhin sorgen Schlegel 
in verschiedenen Härten und 
unterschiedlichen Größen  
für ein variables Klangbild.   
 
 



 
 
 

Das Album   

Bernd-Michael Land  
 

Definitivum 

(Das Lächeln der Bäume) 
Audio-CD 

74 Minuten Spielzeit 
4-seitiges Booklet 

 
zusätzlich: 

28-seitiges Booklet 
Covercard 

 
Elektro-Kartell-Recordings  

LC10807 
Bestell-Nr. EKCD018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Discographie                       

 
 

 
Rodgau Field  
Ein akustisches Portrait 
(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD000 
 
April 2021 / CD (soon) 
 
 
 
 
 

 

Definitivum 
Das Lächeln der Bäume  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD018 
 
2020 / CD 

 
 
 
 
 

 

Hyperreale Reflexion  
4th Movement 
 
2020 / DVD 
 

Computer-Animationsfilm mit 
Claus Jahn zur Luminale 2020  
 
 
 
 

 

Slowing World 

(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD017 
 
2019 / CD 

 
 
 
 
 



 
 
 

Discographie                       
 
 

 

Die Mondlandung -50th Anniversary 

(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD016 
 
2019 / CD 

 
Album der Woche KW 29 bei Radio Modul303 
Best Album 2019 / Schallwelle Award / 9. Platz 
 
 

 

Hyperreale Reflexion  
3rd Movement 
(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD015 
 
2019 / CD 
 

Album der Woche KW 17 bei Radio Modul303 
 
 
 

 

Schwingungen Nr. 291  
(Cue-Records)  
 
2019  

 

(Sampler) 
Bernd-Michael Land -Fly Bye Cephei 
 

 
 
 

 

Schwingungen Nr. 288 
(Cue-Records)  
 
2019  

 

(Sampler) 
Bernd-Michael Land –Interferenz 
 
 
 
 

 
 



 
 
 

Discographie                       
 
 

 

Farben  
(Brücken*Ton LC-20721)  
Bestell-Nr. BT052FCD 
 
2018 / CD 

 
Album der Woche KW 39 bei Radio Modul303 
Best New Age Album 2019 / 37. Rock&Pop Preis 1. Platz 
Best Booklet & Inlay 2019 / 37. Rock&Pop Preis 3. Platz 
Best Album 2018 / Schallwelle Award / 3. Platz 
 

 

Schwingungen Nr. 282  
(Cue-Records) 
 
2018  

 
(Sampler) 
Bernd-Michael Land -Underwater Light 
Aliens-Project -5 Planets – 4 Questions 
 
 
 

 

Schwingungen Nr. 281  
(Cue-Records) 
 
2018  

 
(Sampler) 
THAU -The Timekeeper 
 
 
 
 

 

Schallwelle   

Die Besten aus 10 Jahren  

(Schallwelle Award) 
 
2018  

 
(Sampler) 
Bernd-Michael Land -Fly by Cephei 
 
 
 

 



 
 
 

Discographie                       
 
 

Transmitter 594 kHz  
(Brücken*Ton LC-20721) 
Bestell-Nr. BT043TCD 
 
2017 / CD 

 
Album der Woche KW 23 bei Radio Modul303 
Best Album 2018 / Schallwelle Award / 6. Platz  
 
 
 

 

Meeresgrund  
(Brücken*Ton LC-20721)  
Bestell-Nr. BT037MCD 
 
2016 / CD 
 
 
 

 
 
 

 
 

Schallplatte 17  
(Schallwende)  
 
2015  

 
(Sampler)  
THAU -Desert Heat 
 
 
 
 

 

Elektra / THAU  
Land & Tischer  
(Brücken*Ton LC-20721) 
Bestell-Nr. BT027ECD 
 
2015 / CD 

 
Album des Monats Juni   
bei Radio Modul303 
 

 



 
 
 

Discographie                       
 
 

Intervall  
Das Lächeln der Bäume  
(Brücken*Ton LC-20721)  
Bestell-Nr. BT028ICD 
 
2015 / CD 

 
Album der Woche KW 26  
bei Radio Modul303 
 
 

 

Odyssee  
Das Lächeln der Bäume  
(Brücken*Ton LC-20721) 
Bestell-Nr. BT029OCD 
 
2015 / CD 

 
Album der Woche KW 26  
bei Radio Modul303 
 
 

 
 

Metamorphose  
Das Lächeln der Bäume  
(Brücken*Ton LC-20721) 
Bestell-Nr. BT030MCD 
 

2015 / CD 

 
Album der Woche KW 26  
bei Radio Modul303 
 

 

Quintessenz  
Das Lächeln der Bäume  
(Brücken*Ton LC-20721) 
Bestell-Nr. BT031QCD 
 
2015 / CD 

 
 
 
 
 

 



 
 
 

Discographie                       
 
 

Live im Radom  
Land & Tischer  
(Brücken*Ton LC-20721) 
 

2014 / CD 

 
Limited Edition -ausverkauft 
 
 
 
 

 

Zero Gravity  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD14 
 
2011 / CD 

 
 
 
 
 
 

 

Behind the blue Room  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807) 
Bestell-Nr. EKCD13 
 
2009 / CD 

  
 
 
 
 
 

 

Kamerun da chillaz  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807) 
Bestell-Nr. EKCD11 
 

2006 / CD 

 
 
 
 
 

 



 
 
 

Discographie                       
 
 

TheReMinator  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807)  
Bestell-Nr. EKCD005 
 
2001 / CD 

 
 
 
 
 
 

 

Drop Out  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807) 
Bestell-Nr. EKCD002 
 
2001 / CD 

 
 
 
 
 
 

 

Bikers Paradise  
(Elektro-Kartell Recordings LC10807) 
Bestell-Nr. EKCD001 
 
1999 / CD 

 
 
 
 
 
 

 

Back on Earth  
 
1989  

 
(Sampler) -ausverkauft- 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 

Discographie                       
 
 

Sequential Bitch  
 
1983 / MC 

 
-ausverkauft- 
 
 
 
 
 
 

 

Flash  
 

1978 / MC 

 
-ausverkauft- 
 
 
 
 
 
 
 

Intake  
 

1974 / MC 

 
-ausverkauft- 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Contact & Booking  

 
 

Bernd-Michael Land 
Freischaffender Künstler 
Music – Sound Art - Sound Design 
 
Am Feldkreuz 7 
63110 Rodgau-Hainhausen 
 
Steuer-Nr: 44 840 32816  
(FA Offenbach am Main) 
 
Phone: +49 6106 7700466 
           +49 171 6506156 
 
E-Mail: synxxs@aol.com 
Homebase: www.bernd-michael-land.com 
Bookinganfragen: bmland1111@aol.com 
 

 
  2020 / Bernd-Michael Land 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
                 
     

Links 

 
 
Bernd-Michael Land / Homebase:  
http://bernd-michael-land.com/  
 
Bernd-Michael Land / official:  
https://www.facebook.com/bernielandmusic 
 
Bernd-Michael Land / Seite der Fans:  
https://www.facebook.com/groups/bmlfans/ 
 
Bernd-Michael Land / privat:  
https://www.facebook.com/berndmichael.land 
 
Bernd-Michael Land / Youtube:  
http://bernd-michael-land.com/musik-video/ 
 
Bernd-Michael Land in der Kulturdatenbank der Bundesrepublik Deutschland: 
http://kulturportal.de/-/kulturschaffende/detail/77051 
 
Aliens-Project / Newsblog (Studio & more):  
http://aliens-project.de/blog/ 
 
Aliens-Project / Archiv:  
http://www.aliensworld.de/ 
 
Aliens-Project / official:  
https://www.facebook.com/aliensproject 
 
Bembeltechno / Homebase:  
http://www.bembeltechno.de/ 
 
Aliens-Project in der Deutschen Nationalbibliothek:  
http://d-nb.info/gnd/10343187-1 
 
Thau-Music / Homepage:  
http://thau-music.com/ 
 
Thau / official:  
https://www.facebook.com/THAU-394651990682016/ 
 
THAU in der Deutschen Nationalbibliothek:  
http://d-nb.info/1071415824 
 
Bernd-Michael Land in der Deutschen Nationalbibliothek:  
http://d-nb.info/gnd/135521076 

 
 
 
 
 
 
 

                    



 
 
 


